
 

 

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer! 
 

 

Lange habe ich gesucht, nach dem Beruf der mir Freude und Spaß machen sollte! 

2012, hatte ich ihn gefunden – in der medizinischen Fußpflege!  

Warum, ausgerechnet diesen Beruf?  

 

Meine Antwort ist einfach und mit drei Gründen erklärt:  

 

 Er macht Spaß! 

 Das Arbeiten am und mit dem Menschen  

 Der wichtigste Grund: aber ist: Ich kann helfen! 
 

Es gibt nichts Schöneres einen Strahlenden Menschen erleben zu können, dem ich mit meiner 
professionellen Arbeit, den Schmerz am Fuß nehmen konnte. Der sich bedankt und damit und all das 
würdigt was diese Gründe ausmachen. 
 

Mein langjähriges Wissen und die Erfahrung als Fach – Fußpflegerin möchte ich Ihnen in der 

gemütlichen Atmosphäre meines kleinen Studios, in einem Wochenendseminar, vermitteln. 

Durch die Beschränkung auf, immer nur ca., vier Teilnehmer ist eine persönliche, individuelle und 

intensive Betreuung der Kursteilnehmer garantiert. 

In den Gebühren enthalten sind Getränke und kleine Snacks.  

Die zum Wochenendseminar begleitenden Unterlagen. 

Digitales Naschlagewerk (USB Stick beim Seminarabschluß)  

Nach Anmeldung und Eingang der Gebühr, werden Ihnen Ihre persönlichen Unterlagen zugesandt. 

Unsere Intensität ist Praktische Ausbildung und wird damit der wesentliche Bestandteil des Seminars 

werden.  Achten Sie auf eine rechtzeitige Anmeldung (Vorlaufzeit von min. 4 Wochen), nur diese 

Gewährleistet das sie genügend Vorkenntnisse, aus den ihnen zugesandtem Unterlagen, erlernen 

können. 

Ich freue mich auf Ihr Kennenlernen und auf Ihre Teilnahme. 

 

 

Mit freundliche Grüßen 

 

 

     Ulrike Siegert 

 



Der Ausbildung.-und Zeitplan für Ihr Wochenendseminar 
 

Sie bekommen von mir die Unterlagen für Ihr Wochenendseminar gleichzeitig ist es auch ein kleines 

Nachschlagewerk. 

Es soll Ihnen in Ihrem neuen Berufsabschnitt eine kleine Hilfe sein. 

 

Unterlageninhalte 

 

 Die Anatomie des Fußes (Aufbau Fuß und Gelenke mit Funktion)  

 Der Nagel (Aufbau und verschiedene Nagelpilze) 

 Deformationen Fuß (Hallux Valgus, der Hammerzeh usw.) 

 Fußveränderung 

 Hautveränderung 

 Hygiene / Fußpflege 

 Diabetes mellitus* 

 Reflexzonenmassage* 

*  zusätzliche gebührenpflichtige Leistung (siehe auch Seminarkosten) 

 

Zeitraum für Fachseminarschulung am Wochenende 

Der Beginn eines jeden Fachseminares ist der Donnerstag. Die Uhrzeit wurde so gefällt, dass sie ganz 

entspannt (ohne Stress) ankommen können. 

Donnerstag:    10:00 Uhr bis 12:30 Uhr  Vorstellung / Theoretischer Teil I 

                          12:30 Uhr bis 13:30 Uhr  Mittag 

                          13:30 Uhr bis 15:00 Uhr  Theoretischer Teil II  

                          15:15 Uhr bis 16:30 Uhr  Fräserkunde 

                          16:30 Uhr bis 17:00 Uhr  Tagesabschlussgespräch 

Freitag:          09:00 Uhr bis 10:30 Uhr  Praktischer Teil I 

                        10:45 Uhr bis 12:00 Uhr  Praktischer Teil I        

                             12:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Mittag 

                        13:00 Uhr bis 14:30 Uhr  Praktischer Teil III        (ggf. Diabetes mellitus oder Reflexzonenmassage) 

                        15:00 Uhr bis 16:30 Uhr  Tagesabschlussgespräch 

Samstag:        09:00 Uhr bis 09:30 Uhr Resümee vom Vortag 

                        09:30 Uhr bis 11:30 Uhr Praktischer Teil IV 

                        11:30 Uhr bis 12:30 Uhr Mittag 

                        12:30 Uhr bis 13:00 Uhr Check Up Theorie 

                        13:15 Uhr bis 15:00 Uhr Check Up Praktisch 

                        15:15 Uhr                          Abschluss mit Zertifikat 

                         

Seminarkosten:  850,- € per Überweisung (ohne zusätzliche mit * gekennzeichneter Leistung) 

                 950,- € per Überweisung (mit jeweils ein zusätzliche mit * gekennzeichneter Leistung)

   

                              130,- € Barzahlung je nach einem zusätzlichen Ausbildungsthema *  
Nach Überweisung der Seminargebühr, senden wir Ihnen postalisch Ihr Anmeldeformulars zu (siehe AGB, §5). 

Umgang mit Kunden, Hygiene, arbeiten am Kunden 


